
 
 

Laufen für das Leben - Corza Medical Organspendelauf macht 
deutschlandweit mobil für die Organspende  

Lauf-Veranstaltung für Jedermann macht auf die Organspende aufmerksam 

München, 25. April 2023. Seit Jahren geht die Zahl der Organspenden bundesweit zurück. Aktuell 

warten in Deutschland etwa 8.700 Menschen auf ein dringend benötigtes Spenderorgan. Jedes Jahr 

sterben etwa 800 Personen auf der Warteliste, weil sie nicht rechtzeitig ein passendes Spenderorgan 

erhalten. Die Dauerkrise, in der die Organtransplantation steckt, wurde durch die Pandemie noch 

einmal verstärkt, wie der besorgniserregende Rückgang der Spenderzahlen um 30 % in den letzten 

Jahren belegt. Läufer und Walker setzen darum mit dem Corza Medical Organspendelauf ein öffentlich 

wirksames Zeichen für die Organspende und sammeln gleichzeitig Spenden für den guten Zweck. Der 

Präsenzlauf findet am 25. April 2023 im Westpark in München statt. Parallel dazu können Läuferinnen 

und Läufer deutschland- und sogar vom 25.-30. April 2023 am virtuellen Lauf teilnehmen.  

Der Organspendelauf 

Um die lebenswichtige Thematik Organspende wieder mehr ins Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken, 

findet auch im Jahr 2023 wieder der Corza Medical Organspendelauf statt. Der Lauf, eine Initiative der 

Deutschen Gesellschaft für Chirurgie im Rahmen des Jahreskongress DCK, fand bereits 2019 am Standort 

München statt und wurde von Münchens Läuferschaft mit Begeisterung aufgenommen und mit großem 

medialen Echo bedacht. Auch in diesem Jahr findet der Präsenzlauf wieder in München statt. Zum 

Zeitpunkt des Online-Anmeldeschluss hatten sich 840 Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die 2,5, 5 oder 

10 km langen Strecken im Münchner Westpark angemeldet. Nachmeldungen vor Ort sind am Lauftag von 

16:00 – 17:00 Uhr möglich. 

Zusätzlich findet parallel deutschland- und sogar weltweit der virtuelle Corza Medical Organspendelauf 

statt. Geboren wurde diese Form des Laufs aus der Not:  Während der Pandemie war aufgrund der 

zahlreichen Einschränkungen für Großveranstaltungen kein Lauf in Präsenzform möglich. Deshalb war 

man dazu übergegangen, den Lauf statt in Präsenzform in virtueller Form durchzuführen. Dies fand bei 

den Teilnehmerinnen und Teilnehmern so großen Zuspruch, dass man aus der ursprünglich aus der Not 

entstandenen Idee eine Tugend machte und den virtuellen Lauf seitdem dauerhaft anbietet. 2160 

Anmeldungen sind in diesem Jahr für den virtuellen Lauf erfolgt. 

„Das Ziel unserer Initiative ist es, die Bevölkerung aufzuklären und an die Menschen zu appellieren, sich 

mit dem Thema Organspende auseinanderzusetzen, um selbstbestimmt eine Entscheidung zu treffen und 

diese auch in einem Organspendeausweis zu dokumentieren“, sagt Prof. Dr. Matthias Anthuber, Direktor 

der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie am Universitätsklinikum Augsburg.  



 
 

Prof. Anthuber ist die treibende Kraft hinter dem Lauf und  Verantwortlicher für den Organspendelauf von 

Seiten der DGCH. Unterstützt wird der Lauf auch von offizieller Seite: Schirmherr der Veranstaltung ist der 

bayerische Staatsminister für Gesundheit und Pflege Klaus Holetschek, zahlreiche prominente 

Persönlichkeiten aus Medien und Sport unterstützen die Veranstaltung ebenfalls. Vor Ort sein werden am 

Veranstaltungstag die folgenden prominenten Gäste:  

 Georg Eisenreich, Staatsminister der Justiz 

 Jörg Wontorra, Moderator 

 Prof. Dr. Andreas Seekamp, Präsident der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie (DGCH) 

 Prof. Dr. Matthias Anthuber, Direktor für Viszeralchirurgie am Universitätsklinikum 

Augsburg, Initiator des Organspendelaufes, Beauftragter der DGCH 

 Markus Wasmeier, Skirennsport Olympiasieger, Weltmeister, Unterstützer 

 Renate Lingor, Fußballweltmeisterin, Europameisterin, Olympia Bronzemedaillengewinnerin, 

Unterstützerin 

 Lars Riedel, Diskuswurf Weltmeister, Europameister, Olympiasieger, Unterstützer 

 Klaus Wolfermann, Speerwurf Olympiasieger, Botschafter "Kinderhilfe Organspende“ 

 Tim Buchholz, Vicepresident Corza Medical, Titelsponsor 

 Peter Krase, Bevollmächtigter Leistungs- und Versorgungssteuerung der AOK Bayern, 

Exklusivpartner 

 Sandra Zumpfe, Bundesverband der Organtransplantierten e.V., mehrfach transplantiert (Herz 

und Niere) 

 Dr. Bernd Ullrich, ist der Mensch in Deutschland, der am längsten mit einem einzigen 

Spenderherz lebt (seit 40 Jahren) 

 Diana Dietrich, ihr Sohn (heute 5) musste 2 1/2 Jahre auf ein Spenderherz 

warten, #herzbubedaniel 

 Tamara Schwab, zwei überlebte Herzstillstände, lebt jetzt mit Spenderherz, Speakerin, Autorin 

und Trainerin 

Teilnehmer und Laufstrecke 

Allen Teilnehmenden stehen bei der Veranstaltung verschiedene Streckenlängen (2,5/5/10 km) zur 

Verfügung, es kann entweder gelaufen oder gewalked werden. So soll, unabhängig vom individuellen 

Fitnesslevel und Gesundheitszustand, jeder die Möglichkeit haben, am Lauf teilzunehmen. 

Dementsprechend starten beim Lauf regelmäßig zahlreiche Betroffene – sowohl Patienten, die auf ein 

dringend benötigtes Spenderorgan warten und die entsprechend mit Einschränkungen zu kämpfen haben, 

als auch Personen, denen durch eine Transplantation ein neues Leben ermöglicht wurde.  



 
 

Virtueller Lauf 

Möglich wird der virtuelle Lauf durch eine Lauf-App, die eigens für den Corza Medical Organspendelauf 

gestaltet wurde. So wird durch die App, egal wo die Teilnehmer ihren individuellen Lauf absolvieren, 

jeweils die gelaufene Strecke und die dafür benötigte Zeit gemessen. Zusätzlich läuft via Handy-

Lautsprecher oder Kopfhörer ein extra für den Lauf konzipiertes Audio-Erlebnis ab – komplett mit 

Moderation, Startschuss, Musik, interessanten Infos zum Thema Organspende sowie Zieleinlauf unter 

tosendem Applaus der - virtuellen - Zuschauermenge. 

Laufshirt im Organspendelauf-Design 

Für noch mehr Aufmerksamkeit sorgt das offizielle Laufshirt der Veranstaltung, das jährlich 

unterschiedlich gestaltet wird. In diesem Jahr zeigt das in auffälligem rot gehaltene Langarmshirt ein 

stilisiertes menschliches Herz – übrigens das Organ, das am dritthäufigsten transplantiert wird. Nach dem 

Lauf erhält jeder Teilnehmer eine persönliche Urkunde zum Download auf der Veranstaltungswebsite.  

Laufend helfen – die Charity-Aktion des Organspendelauf 

Neben der wichtigen Aufgabe, die öffentliche Aufmerksamkeit auf das Thema Organspende zu richten, 

versteht sich der Corza Medical Organspendelauf als Charity-Veranstaltung. Deshalb spenden die 

Veranstalter einen Teil der Startgebühr jedes Teilnehmers an soziale Zwecke. Zusätzlich wird auch der 

finanzielle Überschuss der Veranstaltung gespendet. Insgesamt kam so seit 2019 ein Betrag von mehr als  

50.000 Euro zusammen, der an Organisationen weitergereicht wurde, die sich seit Jahren unermüdlich 

und erfolgreich im Bereich Kindertransplantation engagieren: die Kinderhilfe Organtransplantation (KIO), 

den Ederhof der Rudolf Pichlmayr-Stiftung sowie die Organisation „Junge Helden e.V.“. Wie hoch die 

Spendensumme 2023 sein wird kann erst nach der Veranstaltung bekannt gegeben werden. 

Alle Infos im Überblick – der Corza Medical Organspendelauf im Internet  

Weitere Informationen rund um den Lauf finden Sie hier: www.organspendelauf.de. 
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